
Vortrag  im  Hellmig-
Krankenhaus:  Rehabilitation
nach Gelenkersatz
Mit  der  erfolgreichen  Operation  und  dem  neuem  Knie-  oder
Hüftgelenk  ist  keineswegs  sofort  automatisch  wieder  die
erhoffte Mobilität erreicht. Erst gezieltes Training möglichst
in enger Abstimmung zwischen Operateuren und Physiotherapeuten
führt zur gewünschten neuen Lebensqualität.

Knieoperationen,  hier
Chefarzt Dr. Dieter Metzner
im  OP,  gehören  im
zertifizierten
Endoprothetikzentrum  im
Hellmig-Krankenhaus  zum
Alltag.  Folgen  muss  ein
gezieltes
Bewegungstraining.

Dieser  Weg  ist  Thema  in  der  Pulsschlagreihe  von  Klinikum
Westfalen und VHS am Mittwoch, 11. Januar., ab 18.30 Uhr im
Hellmigium  am  Hellmig-Krankenhaus.  Kraft,  Beweglichkeit,
Gleichgewicht und Gehfähigkeit sowie das richtige Verhalten im
Alltag müssen nach einer Gelenk-OP gezielt unter fachkundiger
Anleitung trainiert werden.
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Optimal ist eine Rehabilitation in enger Abstimmung zwischen
behandelten  Ärzten  und  Therapeuten,  die  zeitnah  nach
Entlassung aus dem Krankenhaus durchgeführt wird. Am Hellmig-
Krankenhaus  werden  solche  Kooperationen  unterstützt.  Dr.
Ulrich Oberschelp, Leitender Arzt der Reha Kamen am Hellmig-
Krankenhaus Kamen erläutert entsprechende Konzepte an diesem
Abend und nimmt Stellung dazu, was jeder Betroffene selbst tun
kann.


